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Aus dem Gemeinderat der Stadt Vöhrenbach:  Silbergrubenweg thematisiert 

 

Vöhrenbach  In seiner ersten Sitzung nach der Sommerpause beschäftigte sich der Vöhrenbacher 

Gemeinderat zunächst mit dem Silbergrubenweg. Dessen schlechter Zustand, der durch Setzungen 

und Bewegungen zur Talseite hin verursacht wird, sowie der ebenfalls längst zur Sanierung 

anstehende Zustand von Kanal und Wasserleitung sind Verwaltung und Gemeinderat seit längerem 

bekannt. Zuletzt beriet der Gemeinderat im Februar dieses Jahres über diese Thematik. Nun 

entschied das Gremium einstimmig, dass auf Grundlage des vorliegenden Honorarangebots des Ing. 

Büros BIT Ingenieure AG aus Villingen-Schwenningen ein Ingenieurvertrag für die 

Planungsleistungen zur Erneuerung der Infrastruktur des Silbergrubenwegs geschlossen werden soll. 

Das Honorarangebot beläuft sich über Kosten in Höhe von ca. 119.700 EUR (brutto). 

 

Nächster Tagesordnungspunkt war die Teilnahme am Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 

Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ – Projektaufruf 2022. Dieses Projekt wurde 

in diesem Jahr neu aufgelegt. Der Schwerpunkt der neuen Förderrunde liegt auf der energetischen 

Sanierung der zu fördernden Einrichtungen. Eine Einreichung von Interessensbekundungen durch die 

Kommunen ist nur bis zum 31. September 2022 möglich. Aufgrund einstimmigen Beschlusses des 

Gemeinderates soll die Stadt Vöhrenbach durch die Einreichung einer Projektskizze mit dem Projekt 

„Umgestaltung, Sanierung und energetische Aufrüstung des Freibads Schwimmi in Vöhrenbach“ ihr 

Interesse an Aufnahme in das Programm bekunden.  

 

Der Tagesordnungspunkt zur Anpassung der Preise für die Mittagsverpflegung in der Josef-Hebting-

Schule wurde verschoben, da eine weitere Preiserhöhung im Raum steht.  

 

Es folgte eine Information und Diskussion über den Umgang mit der Energiekrise und damit 

verbundene mögliche Einsparmaßnahmen. In diesem Zusammenhang beauftragte der Gemeinderat 

die Verwaltung, mit den Nutzern von städtischen Räumlichkeiten und Einrichtungen über mögliche 

Maßnahmen bzw. Möglichkeiten zu Energiesparmaßnahmen zu sprechen. 

 

Anschließend erfolgte der Haushaltszwischenbericht 2022 mit den momentanen Zahlen und einer 

Vorschau auf das mögliche Ergebnis.  

 


